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181. Ratssitzung vom 12. Januar 2022
 
 
 
4834. 2020/157 

Motion der SP- und Grüne-Fraktion vom 06.05.2020: 
Notfalllager für Schutzmaterialien im Rahmen der Pandemieplanung 

  
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Gesundheits- und Umweltdeparte-
ments namens des Stadtrats bereit, die Motion entgegenzunehmen. 
 
Monika Bätschmann (Grüne) begründet die Motion (vergleiche Beschluss-Nr. 
2416/2020). 
 
Walter Anken (SVP) begründet den von Stephan Iten (SVP) namens der SVP-Fraktion 
am 27. Mai 2020 gestellten Ablehnungsantrag. 
 
Nicolas Cavalli (GLP) stellt folgenden Textänderungsantrag: 
 
Der Stadtrat wird beauftragt, eine Weisung vorzulegen, mit der die Pandemieplanung zukünftig so organi-
siert wird, dass ein Notfalllager (Schutzanzüge, Masken, Handschuhe, Desinfektionsmittel, Medikamente, 
usw.) möglichst zentral effizient angelegt, geführt und bewirtschaftet wird (z. B. im einem der städtische Spi-
täler und/oder Pflegezentren). 
Dieses Pandemielager soll allen städtischen Betrieben im Gesundheitswesen der Stadt Zürich (im Gesund-
heitswesen, Schulen, Kitas, weitere städtische Institutionen etc.) sowie denen, die mit der Stadt Zürich ent-
sprechende Leistungsverträge haben (z.B. Altersheime, Spitex, Hebammen, Anlaufstellen für Drogenabhän-
gige, Obdachlose, Sans Papiers, Frauen-/Kinderschutzhäuser, etc.) zur Verfügung stehen. Dies kann auch 
in Kooperation mit dem Kanton und Privaten angegangen werden.  
 
Namens des Stadtrats nimmt der Vorsteher des Gesundheits- und Umweltdepartements 
Stellung. 
 
Monika Bätschmann (Grüne) ist mit der Textänderung einverstanden. 
 
Ernst Danner (EVP) beantragt Umwandlung in ein Postulat. 
 
Monika Bätschmann (Grüne) ist nicht einverstanden die Motion in ein Postulat  
umzuwandeln. 
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Die geänderte Motion wird mit 75 gegen 38 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) dem Stadtrat 
überwiesen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


